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Unterwegs auf neuen Wegen – unser Seelsorgeraum
Unterwegs im Alltag
In den Ferien waren in diesem Jahr - nach einer Co-
rona bedingten Pause - wieder viele Menschen un-
terwegs. Sie machten sich auf den Weg um neues zu 
entdecken, besondere Landschaften zu sehen oder 
auch um Menschen anderer Kulturen zu begegnen – 
vielleicht auch nur um dem Alltag eine Zeit lang den 
Rücken zu kehren und so richtig zu entspannen.
Ich muss ehrlich sagen: Ich mache mich auch immer 
wieder gern auf den Weg. Meine Frau und ich reisen gern. Vieles, 
was wir bei unseren Urlaubsfahrten erleben, hat sich in unseren 
Erinnerungen so fest verankert, dass wir immer wieder darüber 
reden.
Besonders spannend ist es sich irgendwohin auf den Weg zu ma-
chen, wo man noch die gewesen ist. Da ist die Erwartung dann 
besonders groß.

Der Mensch ist immer irgendwie unterwegs
Unterwegs zu sein – dass auf dem Weg sein – ist ein eindrucks-
volles Bild für unser ganzes Leben. Vom ersten Tag unseres Le-
bens an sind wir „Wanderer“, die auf dem Weg ständig mit neuen 
Situationen kon-frontiert werden. Die Welt bietet im-mer wieder 
neue Blickwinkel, erschließt sich neu und anders und verändert 
sich – weil auch wir uns ständig ändern.
Dem griechischen Philosophen Heraklit wird der Ausspruch „pan-
ta rhei“ zugeschrieben, was aus dem altgriechischen übersetzt „al-
les fließt“ bedeutet. Leben ist Bewegung, Veränderung. Das deckt 
sich wohl auch mit unseren Erfahrungen.

Auf neuen Wegen im Seelsorgeraum
Eine Veränderung, die wie in unseren Pfarren erleben ist, dass 
wir jetzt Teil des Seelsorgeraumes „Südoststeirisches Hügelland“ 

sind. Noch ist sicher für viele Menschen nicht ganz 
klar, was dieser Seelsorgeraum eigentlich ist, wel-
chen Sinn, welchen Wert er hat – und ob überhaupt.
Das ist verständlich, denn wir stehen am Beginn ei-
nes Weges und können noch nicht sagen, wohin uns 
diese Reise letztlich führen wird. Einige gemeinsame 
Wegstrecken hat es in der Vergangenheit schon gege-
ben und einige Weggemeinschaften haben sich ge-
bildet. Es gibt ein Miteinander und einen Austausch 

bei den FirmbegleiterInnen, bei den Pfarrgemeinderätinnen, den 
Vorbeterinnen, bei den Sozialkreisen über das Team „Nächsten-
liebe“, den Besuchdienst, die Tafel in St. Stefan wurde aus der 
Taufe gehoben, wir haben eine Homepage des Seelsorgeraumes 
und auch „live stream“ Gottesdienste, ………
Vieles wächst, vieles bewegt sich und es bleibt spannend!

Immer mehr werden wir zu einer 
Weggemeinschaft
Die Erfahrungen machen Mut, vieles im Miteinander gelingt gut. 
Wir sind der Überzeugung, dass der Weg in die Zukunft nur ein 
gemeinsamer sein kann. Jesus der auch als „Wanderprediger“ 
unterwegs war, gibt uns eine wichtige Orientierungshilfe. Beim 
Evangelisten Johannes 14,6 können wir lesen: „Ich bin der Weg, 
die Wahrheit und das Leben.“ Daran können wir uns halten. Wir 
wollen unser Miteinander in einem wertschätzenden und ehrli-
chen Umgang miteinander leben – in Wahrheit. Das was wir mit-
einander gestalten wollen, soll mit dem Leben der Menschen in 
Berührung stehen, sie im Alltag abholen und Hilfe sein zu einem 
Leben in Fülle.
Ich lade sie herzlich ein Teil unserer Weggemeinschaft zu ein

Diakon Christian Plangger
Verantwortlich für Pastoral im Seelsorgeraum
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Unterwegs auf neuen Wegen – unser Seelsorgeraum 

Dankeswanderung der Pfarren Bad Gleichenberg, Gnas und Trautmannsdorf  

Der Weltmissions-Sonntag ist die größte Solidaritätsak-
tion unseres Planeten und findet heuer am 23. Oktober 
statt. Papst Pius XI. führte die Kirchensammlung im 
Jahr 1926 ein, um den ärmsten Diözesen auf der gan-
zen Welt zu helfen. Am vorletzten Sonntag im Oktober, 
dem Monat der Weltmission, setzt die Weltkirche ein 
starkes Zeichen der Nächstenliebe und Solidarität und 
sammelt für die Ärmsten. Am vorletzten Sonntag des 
Oktobers, dem Monat der Weltmission, zeigen wir uns 
gemeinsam solidarisch mit denen, die unsere Hilfe so 
dringend brauchen. Bitte helfen auch Sie! Gemeinsam 
für die Ärmsten. An diesem Tag werden im Rahmen der 
Jugendaktion auch wieder Schokopralinen und Chips 
zum Verkauf angeboten – der Erlös kommt der Mission 
zu Gute.

Wir freuen uns über die Bereicherung der Hl. Messen durch 
die musikalische Gestaltung von Lisbeth Marbler aus Kirch-
bach und Celine aus Jagerberg. Am Samstag, dem 22. Okto-
ber werden die beiden das nächste Mal in der Pfarrkirche den 
Gottesdienst gestalten. Herzlichen Dank für die Bereitschaft.
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Am Sonntag, dem 9. Ok-
tober 2022 um 10.00 Uhr 
Segnung der Erntekrone 
und der Erntegaben am 
Kirchplatz. Den Fest- und 
Dankgottesdienst feiern 
wir in der Pfarrkirche. 
Zum Schmücken der Kirche werden wieder alle Pfarrbe-
wohner ersucht, Erntegaben zur Verfügung zu stellen. Bitte 
bringen Sie diese bis Freitag, 07. Oktober 2022 in die alte 
Sakristei.
HERZLICHEN DANK FÜR IHRE MITHILFE!

Einladung zum Fest unseres 
Pfarrpatrons und Erntedankfest

Anmeldung zur Firmvorbereitung
Wenn du im Schuljahr 2022/2023 
die 4. Klasse der Mittelschule oder 
des Gymnasiums besuchst und das 
Sakrament der heiligen Firmung 
empfangen willst, melde dich bitte zur 

Fimvorbereitung in der Pfarre Wolfsberg an.

WANN: Freitag, 21. Oktober 2022
ZEIT: 17.00 Uhr
ORT: Pfarrzentrum Wolfsberg
Wir freuen uns, wenn du das Sakrament der Firmung 
empfangen willst.

Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen geben der 
Kirche Bedeutung und Gestalt!

Christine Kickmaiers Gedanken zur Bibelstelle: Fahre hinaus in 
die See, dort werft eure Netze zum Fang aus - und Simon sagt: 
Wenn du es sagst Herr, werde ich die Netze auswerfen....Lasst uns 
gemeinsam inspiriert durch Jesu Botschaft hinausfahren und die 
Netze zu einem neuen WIR und zu einem neuen MITEINANDER 
auswerfen.
Es war ein stimmiger Gottesdienst mit wunderschönen Texten 
- die Kirche in St. Stefan war voll. Ministranten aus Gnas, St. 
Peter a. O. und St. Stefan waren dabei und auch die Priester und 

Wir knüpfen ein Netz zum neuen WIR! war das Motto des Gottesdienstes für Ehrenamtliche
am Samstag, 10. September 2022 im Seelsorgeraum Südoststeirisches Hügelland.

Diakone feierten mit den Ehrenamtlichen. Anschließend gab es 
im Pfarrzentrum eine Agape. Neue Begegnungen wurden „ge-
knüpft“, und alte erneuert. Es war ein schöner Abend!
Diakon Christian Plangger: „Wir wollen in diesem Gottesdienst 
DANKE sagen an alle, die mitarbeiten in den Pfarren und sich 
ehrenamtlich engagieren.“
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P F A R R K A L E N D E R
Sonntag, 02. Oktober 2022 10.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 04. Oktober 2022 19.00 Uhr Hl. Messe
  19.30 Uhr Bibelrunde
Samstag, 08. Oktober 2022 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 09. Oktober 2022 Fest des Pfarrpatrons Hl. Dionysius und Erntedank
  10.00 Uhr Segnung der Erntekrone und der Erntegaben im Kirchhof,
  feierlicher Einzug und anschließend Dank- und Festgottesdienst
Dienstag, 11. Oktober 2022 19.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 16. Oktober 2022 10.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 18. Oktober 2022 19.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 21. Oktober 2022 17.00 Uhr Firmanmeldung
Samstag, 22. Oktober 2022 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 23. Oktober 2022 Sonntag der Weltmission
  10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier und anschließend Pralinenverkauf
Dienstag, 25. Oktober 2022 keine Hl. Messe
Sonntag, 30. Oktober 2022 10.00 Uhr Hl. Messe anschließend Gedenkfeier des ÖKB
  beim Kriegerdenkmal
Dienstag, 01. November 2022 10.00 Uhr Hl. Messe
  14.00 Uhr Gräbersegnung am Friedhof
Für das Fest unseres Pfarrpatrons und Erntedank bitten wir höflich um Zurverfügungstellung von diversen Erntegaben, mit 
denen wir die Pfarrkirche festlich schmücken kann. Bitte die Erntegaben bis Freitag, 07. Oktober in der Pfarrkirche abgeben. 
Vielen Dank für Ihre Spenden.
Vorankündigung: 14. Mai 2023 10.00 Uhr Erstkommunion
   3. Juni 2023 10.00 Uhr Firmung

Pfarre Heiliger Dionysius
8421 Wolfsberg/Schw. 130, Telefon: 03184/22 61, 0676/87426573, http://wolfsberg.graz-seckau.at

Fax: 03184/30 8 35, e-mail: wolfsberg@graz-seckau.at 
Mi von 14.00–16.00 Uhr – Sekretärin
Fr von 14.00–16.00 Uhr – Sekretärin

S I E  E R R E I C H E N  U N S :

Für den Inhalt verantwortlich: Das Pfarrblatt-Team, 8421 Wolfsberg/Schw. 130

Durch das Sakrament der Ehe
wurden verbunden

Melanie Perner geb. Zejdlik und Gregor Perner, Raaba-
Grambach

Die Termine sind vorbehaltlich der Maßnahmen der aktuellen Corona-Verordnungs-Situation. 
Die aktualisierten Termine finden Sie auf der Homepage der Pfarre Wolfsberg: http://wolfsberg.graz-seckau.at 

Juliana Fedl, Unterlabill                                90 Jahre
Theresia Walch, Gaberling                           80 Jahre
Albin Riedl, Glojach                                     80 Jahre
Gertrud Platzer, Maggau                              80 Jahre
Erika Rauch, Breitenfeld                               80 Jahre
Johann Rauch, Glojach                                 75 Jahre
Karl Prutsch, Seibuttendorf                          75 Jahre

Wir gratulieren
zum Geburtstag

Durch die Taufe
wurden Kinder Gottes

Lea Friedl, Tochter von Michelle Friedl BSc und Stefan Friedl, 
Unterlabill
Sophia Susanne Kaufmann, Tochter von Michelle-Laura 
Kaufmann und Matthias Hödl, Marchtring
Henry Perner, Sohn von Melanie Perner und Gregor Perner, 
Raaba-Grambach
Julia Rumpf, Tochter von Gerlinde Frühwirth und Thomas 
Rumpf, Mettersdorf
Ben Rappold, Sohn von Tanja Rappold und Fabian Elmar Walter, 
Breitenfeld
Alexander Löffler, Sohn von Martina Johanna Löffler BA und 
Martin Kleindienst, Wolfsberg

Spenden für den Friedhof
Ungenannt € 200,--
Ungenannt €   50,--

Spenden für die Pfarrkirche
Pfarrcafe Ehejubiläumssonntag € 689,85

Wir beten für
unsere Verstorbenen

Anna Urbanitsch, Maggau 85 Jahre
Josef Schadler, Schwarzau 58 Jahre



Jubiläumssonntag der Pfarre
25 Jubelpaare fanden sich am Sonntag, 11. September 2022 in 
der Pfarrkirche Wolfsberg im Schwarzautale ein, um nach vielen 
gemeinsamen Ehejahren DANKE zu sagen und den Segen Gottes 
für viele weitere schöne, gemeinsame Jahre zu erbitten. Unter den 
Ehepaaren konnten auch zwei Paare begrüßt werden, die seit 65 
Jahren den Lebensweg miteinander beschreiten.
Bruder Niklas Rektor von der Gemeinschaft „Maria, Königin des 
Friedens“ in Fatima/Bierbaum richtete in seiner Predigt sehr per-

sönliche Worte an die 
Jubelpaare und ermutig-
te sie im gegenseitigen 
Vertrauen und in der 
Liebe zueinander.
„Für gewisse Dinge 
muss Zeit sein“, so Bru-
der Niklas – diese Zeit nahm er sich, um jedem Jubelpaar nach 
der Predigt einen einzelnen und persönlichen Segen zum Eheju-
biläum zu spenden. Die Ministranten überreichten eine verzierte 
und gesegnete Kerze als Geschenk der Pfarre. Feierlich umrahmt 
wurde der Festgottesdienst vom Chor. Als würdigen und netten 
gesellschaftlichen Abschluss waren alle Jubelpaare, ihre Familien 
und die Pfarrbevölkerung zu einem Pfarrcafe, der vom Pfarrge-
meinderat ausgerichtet wurde, am Kirchplatz eingeladen.
Wir gratulieren allen Ehepaaren aus unserer Pfarre, die 2022 ein 
Ehejubiläum gefeiert haben und bitten für sie um reichen Segen!

Danke an Marianne Vollmann für die Einladungen.
Danke an Sandra Kaufmann für das Gestalten der Kerzen

und für den Blumenschmuck in der Pfarrkirche!
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Die Pfarre Wolfsberg im Schwarzautale gratuliert P. Niklas 
Müller zur Verleihung des Dekrets als neuer Diözesandirek-
tor von Missio Steiermark (Päpstliche Missionswerke) aus 
den Händen von Diözesanbischof Dr. Wilhelm Krautwaschl,
er ist auch mit 1. Oktober Kaplan für den Seelsorgeraum 
Graz-Südoststeiermark. 
Wir wünschen ihm für seine neue Aufgabe alles Gute und 
Gottes Segen und danken auch für das gemeinsame Feiern 
von Gottesdiensten und für seine persönlichen Gespräche.

Diözesandirektor Missio Steiermark

Anna Trummer
David Trummer
Janina Niegelhell
Melina Niegelhell
Mathea Haubenwallner
Stefan Haubenwallner
Marco Neuhold
Roman Neuhold
Luzia Haiden
Klara Haiden
Florian Schadlbauer

Unsere 22 Ministranten 
stellen sich vor

In den regelmäßigen Ministrantenstun-
den mit Herrn Pfarrer Mag. Wolfgang 
Toberer versuchen die Minis dem Verbor-
genen des Ministrantendienstes auf die 
Spur zu kommen. In den gemeinsamen 
Treffen lernen die Ministranten grund-
sätzliches über den Dienst am Altar, den 
Aufbau der Messe und das Kirchenjahr. 
Weiters setzen sie in den gemeinsamen 
Stunden auch Aktivitäten, bei denen Spaß 
und Spiel im Mittelpunkt stehen. Die 
wichtigsten Helfer des Pfarrers im Got-
tesdienst stellen sich vor, treffen sich um Neues zu lernen und 
miteinander Spaß zu haben.

Leonard Größ
Lucas Größ
Anja Schantl
Gabriel Resch
Sophia Macher
Sonja Macher
Veronika Zenz
Yvonne Zenz
Marie-Christin Schuster
Viktoria Schweighart
Thomas Schweighart

Schau vorbei
Stationen im Garten des Priesterseminars

»Off enes Mal-Atelier« für Kinder 
10:00–15:45 Uhr, Diözesanmuseum

»Goldglanz-Atelier« für Kinder
10:00–15:45 Uhr, Diözesanmuseum

»Familienforschung«
10:00–15:45 Uhr, Diözesanarchiv 

»Miteinander im Gespräch«
10:00–15:00 Uhr, Bildungsforum Mariatrost

»Bildung wirkt« Aktivstand 
10:00–15:45 Uhr, Katholisches Bildungswerk

»Hüpfburg«
10:00–15:45 Uhr, Katholische Jungschar

»Nachhaltigkeitsrallye«
10:00–15:45 Uhr, Welthaus

»Weltspiel«
10:00–15:45 Uhr, Welthaus

»Weinverkostung«
13:00–15:45 Uhr, Wein aus dem
Bischöfl ichen Weinkeller Schloss Seggau

und einiges mehr ...

Ausstellungen im Diözesanmuseum Graz
Schausammlung 
»Kirche, Kunst & Kostbarkeiten«

Sonderausstellung »Himmlisch Irdisch. 
90 Positionen zu 90 Jahren 
Diözesanmuseum Graz«

Punktgenau
Führungen und Rundgänge

»Führung durch das Diözesanarchiv«
10:00 Uhr, Diözesanarchiv, 
Treff punkt: Garten des Priesterseminars

»Zeitkapselgespräche - besondere 
Museumsmomente« 
11:00 Uhr, Diözesanmuseum
Ort/Treff punkt: Refektorium des Priester-
seminars

»Führung durch das Diözesanarchiv«
11:30 Uhr, Diözesanarchiv, 
Treff punkt: Garten des Priesterseminars

»Führung durch den Grazer Dom und die 
Friedrichskapelle mit Bild von Conrad Laib« 
12:00–12:45 Uhr, Diözesanmuseum
Treff punkt: Shop des Diözesanmuseums

»Führung durch die Jubiläumsausstellung 
„Himmlisch Irdisch“«
13:00–14:00 Uhr, Diözesanmuseum 
Treff punkt: Shop des Diözesanmuseums

»Familienrätselrallye durch die Sammlung 
„Kirche, Kunst & Kostbarkeiten“«
13:00–14:00 Uhr, Diözesanmuseum 
Treff punkt: Shop des Diözesanmuseums

»Führung durch den Grazer Dom und die 
Friedrichskapelle mit Bild von Conrad Laib« 
14:00–14:45 Uhr, Diözesanmuseum
Treff punkt: Shop des Diözesanmuseums

»Familienrätselrallye durch die Sammlung 
„Kirche, Kunst & Kostbarkeiten“«
15:00–16:00 Uhr, Diözesanmuseum 
Treff punkt: Shop des Diözesanmuseums

»Führung durch die Jubiläumsausstellung 
„Himmlisch Irdisch“«
15:00–16:00 Uhr, Diözesanmuseum 
Treff punkt: Shop des Diözesanmuseums

Ein kleiner Auszug aus dem bunten Programm

Diözesanmuseum 
Graz
Das museum der steirischen Kirche

Liebe Freundinnen und Freunde des 
Diözesanmuseums Graz!

Das Diözesanmuseum Graz feiert Geburtstag!
Vor 90 Jahren, am 15. Oktober 1932,

wurde das Diözesanmuseum Graz eröffnet.
Für uns ein Grund zu feiern 

und Sie herzlich zum

Museumstag für alle!
am Samstag, den 15. Oktober 2022,

von 10:00 bis 16:00 Uhr
einzuladen.

Der Eintritt ist am Museumstag frei! 
Veranstaltungsort: 

Diözesanmuseum Graz und Garten des Priesterseminars, 
Bürgergasse 2, 8010 Graz

Es gelten die jeweiligen Corona-Sicherheitsbestimmungen.

Nähere Informationen erhalten Sie auf 
www.dioezesanmuseum.at 

oder unter Telefon 0316 8041-890

 Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr!

Es erwartet Sie ein

Museumstag für alle!
unter dem Motto

„Wir feiern mit Freunden Geburtstag!“

Von 10:00 bis 16:00 Uhr bieten wir 
ein erlebnisreiches Programm für Jung und Alt

mit vielen interessanten Workshops, 
Führungen und Aktivitäten für Kinder und Erwachsene.

Schönes & Außergewöhnliches können Sie 
beim Museums-Pop-up-Flohmarkt erwerben.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Und alle Mitmachenden erwartet ein Stück Geburtstagstorte.

Wir freuen uns auf IHREN Besuch! 

Ihr 

und das Team des Diözesanmuseums Graz
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